
 
 
 
 

Protokollauszug 
33. Öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Hauptausschusses vom 

29.09.2015 

 
 
TOP 4.4.  Ergänzung / Konkretisierung des Antrages (DrS/2015/158): 
Bestellung einer / eines Radverkehrsbeauftragten des Kreises Segeberg 
 
geändert beschlossen 
DrS/2015/158-1 
 
 

Der Vorsitzende stellt den Beschlussvorschlag der letzten UNK-Sitzung, welche den Beschluss 
zur Vorlage DrS/2015/158 enthalte, zur Abstimmung. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Umwelt-, Natur- und Klimaschutz empfiehlt dem Hauptausschuss/ Kreistag 
die Ausschreibung und Vergabe der Leistungen einer/eines ehrenamtlichen Radverkehrsbeauf-
tragten mit folgenden Aufgaben:  
-          Der / die Radverkehrsbeauftragte soll sich maßgeblich der Radverkehrsförderung des Krei-

ses Segeberg widmen. Er /sie soll am Ziel mitarbeiten, den Kreis radverkehrsfreundlich zu 
gestalten (strategische Ziele des Kreises Segeberg) und den Anteil des Radverkehrs am 
Gesamtverkehr bis zum Jahr 2020 auf mindestens 15 % zu erhöhen (Nationaler Radver-
kehrsplan 2020). 

-          Der / die Radverkehrsbeauftragte soll an der Umsetzung und Weiterentwicklung des Rad-
verkehrskonzeptes des Kreises, das eine wesentliche Orientierung zur Erreichung der oben 
genannten Ziele bildet, mitarbeiten. 

-          Der / die Radverkehrsbeauftragte soll diese Aufgaben mit Unterstützung der Verwaltung 
und des zu gründenden Radverkehrsbeirates, dessen Vorsitzende_r sie oder er 
ist,  mit  Ortsradverkehrsbeauftragten der Kommunen  - so vorhanden - ( für deren Initiie-
rung er / sie sich einsetzt, wo diese noch nicht vorhanden sind) und den Klimaschutzmana-
gern des Kreises bearbeiten. 

  
Des Weiteren liegt folgendes Anforderungsprofil vor: 
-          Die / der Radverkehrsbeauftragte verfügt über Kenntnisse / Erfahrungen der Radverkehrs-

planung / -förderung und ist idealerweise selbst aktive_r Radfahrer_in 
-          Sie / er verfügt idealerweise über Kenntnisse / Erfahrungen in der Gremienarbeit mit Ver-

waltung und Selbstverwaltung 
-          Sie / er ist idealerweise gut vernetzt mit den an der Radverkehrsförderung Interessierten in 

Kreis und Land. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
Zustimmung: 12 Ablehnung: - Enthaltung: - 
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